
BEDIENUNGSANLEITUNG



Bezeichnung der
wichtigsten Teile

1. Rückwondriegel
2. Rückspulknopi
3. Filmmerkscheibe
4. Blitzkonto ktbuchsen
5. Einstellring

für Belichtungszeiten
Morkierungsdreieck f ür
kurze Belichtungszeiten
Mo rkierungsdreieck f ür
longe Belichtungszeiten
Bel ichtu ngszeit-Sko Ie

Bildzci hler
Aus löser
Schö rfentiefensko le
Entfern u ngss ko Ien
(Meter, feet)

13. Ent{ernungseinstellring
14. Stell- und Sponnring

für die BIende

6.

7.

ö.

9.
'10.

11.
12.

't4
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12
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Dqs muß mon 1.

besonders beochten Z.
(Ku rzo n Ieitu ng)

3.

4.

5.

6.

7.

Nur Iür PRAKTICA 7 o)
rvE / !vBM

Nur rür PRAKTICA Z b)
tvB / rvBM

Rückwond obnehmen

Film einlegen. Zcihne der Trorrsporttrommel müssen in Fitrn-
perfolotion eing,-eifen. Film muß stroff ouf Bildbühne Iiegen
(mit Rückspull<nopf (2) sponnen)

Rückwond schließen

Filmmerkscheibe (3) ouf Filmempfindlichkeit oder Symbol des
eingelegten Filmes stellen

Verschluß zweirnol sponnen und ouslösen (Sponnknopf 19
oder Schnelisponnhebel 21)

Bildzöhler (9) ouf ,,0" stellen

Zur Aufrrohme enniLtelte Belichtungszeit om Einstellring (5)
einstellen

Rückspulknopf (28) bis Anschlog hochziehen. Morkierung der
Blendenwertscheibe mit Stellknopf (30) ouf entsprechender.r
Filmempfindlichkeitswert stellen. Rückspulknop{ eindrücken

Komero ouf Aufnohmeobjekt richten. Zeitstellscheibe (31)
drehen, bis sich Nochführzeiger (23) mit Meßwerkzeiger (24)

cieckt

Die gewünschte Zeit- und Blendenkombinoticn oblesen und
einstellen wie 7., 8. und 10.



Die PRAKTICA lV ist eine einöugige Spiegelreflexkomero mit dem

Aufnohmelormot 24X36 mm. Dos fest eingeboute Umkehrprismo
zeigt ein oufrechtstehendes, seitenrichtiges und porolloxenfreies
Sucherbi ld.

Die Vorteile der PRAKTICA lV:

Sch nel lspo n nhebel
Kupplung von Verschlußoufzug und Filmtronsport
Sperre gegen Doppel- und Leerbelichtungen
Schlitzverschluß von 1f 2 bis 1/5es s und B-Einstellung
Synchronisiert für Elektronenblitze und Blitzlompen
ouswechselbore Objektive von 35 bis 1000 mm Brenn-
weite
outomotische Blende
und umfongreiches Zubehör für olle Modelle

Als Folgemodelle wurden ous der PRAKTICA lV entwickelt

PRAKTICA lV M mit eingebouter Meßlupe
PRAKTICA lV B mit eingeboutem elektrischem Belichtungsmesser
PMKTICA IV BM mit eingeboutem elektrischem Belichtungsmesser und ein-

gebouter Meßlupe

8.

o

10.

Nur für PRAKTICA 10q)
IVB / IVBM

11.

12.

13.

Zeitgruppenstellknopf (16) ouf Zeitgruppenmorkierung der
eingestellten Belichtungszeit stellen (rotes oder schworzes
Dreieck)

Verschluß bis zum Anschlog sponnen (Sponnknopf 19 oder
Schnellspcrnnhebel 21)

Zur Aufnohme ermittelte Blendenzohl om Stellring (14) des
Objektives einstellen

Die beiden Teilbilder der Meßlupe bewegen sich beim
Drehen des Entfernungseinstellringes (13) gegenlöu{ig.
Stehen senl<rechte Konturen genou übereinonder, ist richtige
Schörfe eingestellt
Sucherbild durch Drehen om Entfernungseinstellring (13)
schorf stellen

Zur Aufnohme Auslöser (10) ruhig durchdrücken

Noch der letzten Aufnohme Oberteil des Rückspulknopfes (2)
ousschwenl<en (bei PRAKTICA lV B Rückspulkurbel), Auslöse-
knopf (18) für Filmrückspulung drücken. Film in Pfeilrichtung
bis zum Widerstond zurückspulen

l(omero öffnen, Film entnehmen
Neben der Beochtung dieser Punkte ist es notwendig, sich
mit den Hinweisen der Bedienungsonleitung sorgfciitig ver-
trout zu mochen.

14.



INNERES DER

PRAKTICA IV

Ein oberflöchenversilberter Spiegel lenkt dos vom Objektiv ent-
worfene Bild noch der Mottscheibe ob. Durch Druck ouf den
Auslöseknopf wird er ous dem Strohlengong geschwenkt, verdeckt
Iichtdicht die Mottscheibe und gibt den Lichtstrohlerr den Weg
zur Bildbühne irei. Hot der Spiegel seine oberste Stellung er-
reicht, wird der Verschluß zur Belichtung geöffnet.

Do dos Aufnohmeobjektiv zugleich Sucherobjektiv ist, entsteht
keinerlei Porolloxe. Alles, wos im Sucher zu sehen ist, erscheint
zwongslöufig ouf dem Film, ouch bei extremsten Nohoufnohmen.
Dodurch ist dos Arbeiten mit Objektiven verschiedener Brennweite
und den Zusotzgeröten ohne weitere Speziolsuchereinrichtungen
möglich.



Film einlegen Es können olle Sorten perforierten 35-mm-Kleinbildfilms (Schworz-
Weiß und Color) in hondelsüblichen Potronen verwendet werden.
Rückwondriegel (1) noch oben schieben, Rückwond obnehmen.
Rückspulknopf (2) bis zum Anschlog herousziehen. Volle Potrone
in Spulenroum (22) einleEen. Motte Filmseite (Schicht) zeigt zum
Bildfenster. Rückspulknopf (2) bei gleichzeitiger Hin- und Her-
bewegung wieder eindrücken (Mitnehmer greift in Potronenkern).
Filmonschnitt durch die Schlitze der Aufwickelspule (20) stecken.
Herousstehenden Filmonfong 3 bis 4 mm umknicken und den Filrn
bis zum Knick zurückziehen. Filmonfong mit Hilfe des Sponn-
knopfes (19) ouf die Aufwickelspule (20) wickeln, bis obere uncl

untere Perforotion in die Zöhne der Filmtronsporttrommel (17)

greifen. Film mit Hilfe des Rückspulknopfes (2) stroff sponnen. Rück-

wond rechts einsetzen und ondrücken (verriegelt sich selbst).

DIN oder ASA-Wert cies eingelegten Filmes ouf der Filmmerk-
scheibe (3) des Rückspulknopfes dem roten Morkierungspunkt
gegenüberstellen (bei Schworz-Weiß-Filmen DIN oder ASA-Zoh!,
bei Color-Filrnen entsprechendes Symbol).

Die Symbole ouf der Filmmerkscheibe (3 und 26) bedeuten:

SW-F|lm (nur bei PRAKTICA lV B / lV BM)
Color-Umkehrfilm für Togeslicht
Color-Umkehrfilm für Kunstlicht
Cclor-Negotivfilm f ür Kunstlicht
Color-Negotivfilm für Togeslicht

Rückspulknopf (28) bis zum Anschlog hochziehen
Blendenwertscheibe mit Stellknopf (30) drehen, bis Morl<ierungs-
spiize des Fensters (27) out Filmempfindlichkeitswert des ein-
gelegten Filnres steht (DlN oder ASA). Rückspulknop{ (28) ein-
d rücken.

Sponnknopf (19) in Pfeilrichtung bis zum öußersten Anschlog
drehen oder Schnellsponnhebel (21) bis zum Ansch!og schwenken.
Der Verschluß ist gesponnt, gleichzeitig der Film tronsportiert, der
Bildzöhler weitergescholtet und der Spiegel in den Strohlengeng
des Obj.ektives geschwenkt.
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Filmempfindlichkeit
einstellen

Nur für PRAKTICA
rv B/ lv BM

Verschluß spqnnen
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Durch Kupplung von Verscirlußoufzug und Filmtronsport sintJ
Doppelbelichtungen und Leeroufnohmen unmöglich. Bei Eewoilten
Doppelbelichtungen ist noch der ersten Belichtung nur der Ein-
stellring (5) noch rechts bis zum Anschlog zu drehen. Donoch konn
die zweite Auslösung ohne Filmtronsport erfolgen. Der Verschluß
(Schlitzverschluß) hot einstellbore Belichtungszeiten von 1/2 s bis
1/500 s und ,,8" (Zeitoufnohmen beliebiger Douer).

Bezeichnung der wichtigsten Teile

23 Nochführzeiger
24 Meßwerkzeiger
25 Meßwerkfenster
26 Filmmerkscheibe
27 Fenster für Filmempfindlichkeit
28 Rückspulknopf
29 Rückwickelkurbel
30 Blendenwertscheibe mit Stellknopf
31 Zeitstellscheibe

Bildzöhler
einstellen

Belichtungszeit
und Blende

ermitteln

Afng! Beim Verschluß-Sponnen nicht versehentlich Auslöseknopf der
Rückspulung (18) eindrücken (führt zu Bildüberdeckungen)

Gesponnten Verschluß ouslösen (Auslöser 10), Sponnen und Aus-
lösen wiederholen. ,,0" des tsildzöhlers (9) durch Drehen des mitt-
leren Röndels ouf den roten Morkierungspunkt stellerr.

Entsprechend den gegebenen Lichtverhöltnissen und der Ernpfir-rd-
lichkeit des eingelegten Filmes die notwendige Belichtungszeit und
BIende ermitteln (mit Belichtungsmesser oder Tobellen).



Nur für PRAKTICA
rvB/rvBM

Belichtungszeit
einstellen

Komero ouf dos Motiv richten. Zeitstellscheibe (31) drehen, bis
gelber Nochführzeiger (23) mit dem ousschlogenden Meßwerk-
zeiger (24) im Meßwerkfenster (25) zur Deckung gebrocht ist.
Dobei stellen sich die .ouf der Zeitstellscheibe (31) stehenden Zeii-
werte den Blendenzohlen der Blendenscheibe (30) gegenüber. Eine
der sich .ergebenden Zeit-Blende-Kombinotionen ist zur Aufnohme
zu verwenden und ouf den Einstellring für Belichtungszeiten (5) und
den Blendenstellring des Objektives (14) zu libertrogen.
Die roten und schworzen Belichtungszeiten ouf der Zeitstell-
scheibe (31) stimmen mit den Werten der Belichtungszeit-Skole (8)

überein. Die blouen Zohlen der Zeitstellscheibe (31) sind Belich-
tungszeiten in Sekunden (Zeiteinstellung B).

Einstellring (5) onheben und drehen, bis roter Morkierungspunkt
der ermittelten Belichtungszeit gegenübersteht. Einstellring los-
Iossen, rostet ein. (112 s und 1/2s s hoben gleiches Rostloch).

Schworze Zohlen sind kurze Belichtungszeiten:
25:1lzs s, 50: 1/56 s, 100: 1/roo s, 20O:1lzot s,500 : 1,/soo s.

Rote Zohlen sind longe Belichtungszeiten:
2 - 1lzs, 5 : 1/s s, 10 : 1/ro s.

Die Stoffelung der Belichtungszeiten ergibt bei Versteilung um

jeweils eine Stufe eine Verdoppelung bzw. Holbierung.

Symbol [ (Belichtungszeit 1f4s s) für Aufnohmen mit Elektronen-
blitzgeröten (Abschnitt Blitzsynch ronisotion).
Buchstobe B für beliebig longe Belichtungszeit.
Bei Aufnohmen mit ,,B" Zeitgruppenstellknopf (,l6) ouf schworzes
Morkierungsdreieck (6) stellen. Der Verschluß bleibt bei der Aus-
lösung so longe offen, wie der Druck ouf den Auslöser onhölt.
(Drohtouslöser und Stotiv verwenden).

AclrSl Morkierungsdreieck des Zeitgruppenstellknopfes (,l6) ouf dos der
eingestellten Belichtungszeit (rote oder schworze Zohl) entspre-
chende rote (7) oder schworze (6) Dreieck ouf der Deckkoppe der
Komero stellen.
Die Belichtungszeit konn vor oder noch Sponnen des Verschlusses
in beiden Richtungen eingestellt werden.

Blendeeinstellen Bei Objektiven mit Springbtende Stell- und Sponnring (14) für die
Blende noch hinten drücken und so drehen, bis ermittelte Blenden-
zohl dem roten Morkierungsdreieck gegenüber einrostet. Von vorn
gesehen im Uhrzeigersinn bis zum Anschlog sponnen. Beim Aus-
lösen springt die Blende vor Ablouf des Verschlusses ouf die vor-
gewöhlte Blendenzohl.
Bei Objektiven mit Druckblende Blendenzohl dem roten Morkie-
rungsdreieck gegenüberstellen. Die Blende schließt sich beim Druck



ppAl(TfrA,tv

Bildschä rfe einstellen

Spring- und Druckblende im unteren Teil des Komerogehöuses
sichtbor. Durch Verschieben des rot morl<ierten Knopfes noch rechts
konn er obgescholtet, durch Verschieben noch links wieder ein-
gescholtet werden. Bei Verwendung von Objel<tiven ohne Blenden-
outomotik ist der Mechonismus ous Funktionsgründen ouszuscholten.

Verschluß sponnen. Entfernungseinstellung (13) noch rechts oder
Iinks drehen, bis Motiv ouf der Mottscheibe des Prismensuchers in
höchster Schö rfe erscheint.
Do dos Aufnohmeobjektiv zugleich Sucherobjektiv ist, tritt keine
Sucherporolloxe ouf, Fehlsichtige können vor den Suchereinblick (15)

Korrekturglöser in Speziolfossung (Augenmuschel) einsetzen.
(Ansotzstelle f ür weitere Speziolsuchereinrichtungen).
Bei Objektiven mit Blendenvorwohl Blendenzohl mit verstellborem
Btendenstellring einstellen (vorwöhlen). Mit voller Offnung schorf
einstellen und, ohne die Komero vom Auge zu nehmen, bis zum
Anschlog obblenden.
Nöhere Angoben den Unterlogen der Objektivhersteller entnehmen.
Die Ausdehnung der Schörfentiefe konn mit Hilfe der Schör{en-
tiefenskole des Objektives obgelesen werden. Links und rechts von
der Dreieckmorke befinden sich eingrovierte Blendenzohlen. Die
jeweils dorunterstehenden Meterongoben umfossen den Schörfen-
tief en bereich.

ouf den Auslöseknopf outomotisch ouf die eingestellte Blenden-
zohl. Durch Verstellen des vor dem Blendenring liegenden Ringes

von roter ouf schworze Morkierung wird zur Kontrolle der Schörfen-
tiefe ouf den vorgewöhlten Wert obgeblendet.
Dos Objektiv Jeno T 2,8150 mit outomotischer Blende besitzt zur

Kontrollobblendung einen Druckhebel. Die Blende schließt sich ouf
den vorgewöhlten Wert für die Douer des Druckes ouf den Hebei.

Noch Herousschrouben des Objektivs bei hochgeklopptem Spiegel

ist der Mechonismus für die Blendenoutomotik für Objektive mit
Blen deno uto motik



Nur für PRAKTICA Die eingeboute Meßlupe in der Mitte der Mottscheibe zeigt 2 Holb-
lV M / IV BM kreisbilder, die sich gegenlöufig zueinonder beim Drehen des Ent-

fernungsringes (13) bewegen. Steht eine morkonte Linie beider Teil-
bilder genou übereinonder, ist die Schörfe richtig eingestellt.

Auslöser (10) gleichmäßig eindrücken, bis Verschluß oblöuft. Der
Auslöser besitzt in der Mitte ein Gewinde zur Aufnohme eines
Dro hto uslösers.

Noch der letzten Aufnohme (entsprechend des eingelegten Filmes)
Auslöseknopf (18) für Filmrückspulung eindrücken. Oberteil des
geteilten Rückspulknopfes (2) onheben und seitlich bis zum Ein-
rosten ousschwenken. In Pfeilrichtung kurbeln, bis belichteter Filnt
in Potrone zurückgespult ist (Widerstond).

Rückwickelkurbel (29) ousschwenken und im Uhrzeigersinn Film
zurückspulen. Rückwond obnehmen, Filmonfong ous Aufwickelspr'rle
ziehen. Potrone entnehmen.

Film nicht im grellen Sonnenlicht entnehmen!

Objektiv om Ring der Schörfentiefenskole (1 1) noch links herous-
drehen. Wechselobjektiv sinngemöß einsetzen,
Als Wechselobjel<tive können olle Objektive mit Schroubgewinde
(M 42X1) von 35 mm bis 1000 mm verwendet werden. Dobei ist bei

Verwendung von Filtern dos Moß der Aufsteck- oder Schroub-
{ossung zu beochten.

Wortung und Pflege Die PRAKTICA lV muß ols hochwertiges Prözisionsgeröt vor Stoß,
Schlog und Stoub geschützt werden.
Von Zeit zu Zeit sind Spulenröume und Bildbühne von Stoub und
Filmemulsionsteilchen mit einem Hoorpinsel zu söubern.

Kqmerq ouslösen

Film entnehmen

Nur für PRAKTICA
rvB/rvBM

Afnsl
Objektiv ouswechseln

AclrS! Optische Glieder (Objektiv, Sucher, Prismenmottscheibe) nicht mit
Fingern berühren.
Söuberung mit Hoorpinsel oder weichem Leinentuch.
Der Oberflöchenspiegel in der Komero dorf nur mit einem {einen
Hoorpinsel lelcht obgestöubt werden.

Bol gen noheinstel lgeröt
Ei nstel lschlitten
Einstellfernroh r

Winkelsucher Augenmuschel
U niverso lstotiv
Reprogeröt
Dio-Kopiergeröt
Ansotzstück für Mikroskope
Bildfeldlinse mit Klorfeld u. Fodenkreuz

Durch Weiterentwicklung der Komero können sich geringfügige Abweiöungen
von dieser Druckschrift ergeben,

Wir bitten, olle in dieser Anleitung gegebenen Hinweise zu beochten. Durch

unsochgemöße Behondlung der Komero können Schöden entstehen, deren
Behebung oußerholb unserer Gqrontieleistung Iiegt.

Zubehör
für olle Modelle

der PRAKTICA lV

Bereitscho ftsto sch e
Dro hto uslöser
Sonnenblenden Filter
Trogriemen, verstell bor
Sotz Zwischenringe
rnit Spezio lzwischenri n g

und Doppeldrohtouslöser
Sotz Stößelzwischenri nge
Zwischenrohre



Achtung! Vor Objektivwechsel Verschluß ouslösen (Spiegel ist hochgekloppt).

Blitzsynchronisotion Die PRAKTICA lV und olle Folgemodelle besitzen Anschlüsse für
Blitzgeräte (4). Der obere Anschluß - X-Kontokt - ist für Elektronen-
blitze. Der untere Anschluß - F-Kontokt - ist für Foto- und
Vokublitze.

Aus nochstehender Tobelle können die für die verschieclenen BIitz-
lompen einzustellenden Belichtungszeiten entnommen werden.

Hersteller

RFT

OSRAM

Philips

Ein zustellende
Belichtungszeiten

\ (1 l40)
'112s

1/30-)
1 /30-1**1
I /30-)
1 /301*+)

Hersteller
Einzustellende
Belichtungszeiten

1/30')
1i3o')
r/30-)
1125
1/30-1xx1

1/30-)
1 130*1*x1
1125
1125
1125
1l2v*)

*) y30 s entspricht bei der PRAKTICA der Einstellung 1/5 s, wenn dos rote Drqieck des Einsteltknopfes lür Zeit-
gruppen dobei quf dos schwqrze der Kqmerodeckkqppe zeigt.

*;') Es ist unter Umstönden die nöchstlängere Belichtungszeit einzustellen,
Ermittlung der Blendenzohl bei Blitzoufnohmen: Die Leitzqhl des Blitzgerötes ist durch die Entfernung (in
Metern) zu teilen.

X1
x2
xMl
xM5
PF1
PF5

Generq I

E I ectric

SYLVANIA

M2
Nr. 5
Nr. 8
Nr. 11
Nr; 22

AG.1
Bqntqm I
Press 25
Type FPO
Press 40
Type 2

Blendenzohl:
Entfern ung

15 't6 1718 19 20
15 Suchereinblick
16 Zeitgruppenstellknopf
17 Filmtronsporttrommel
1B Auslöseknopf f ür Filrn-

rückspul ung
19 Sponnknopf
20 Aufwickelspule
21 Schnellsponnhebel
22 Spulenroum
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